
So erreichen Sie uns:

Evangelischer Kirchenkreis 
An Sieg und Rhein

Rechts vom Rhein und um die Sieg herum liegen die 33 Gemeinden
des Evangelischen Kirchenkreises An Sieg und Rhein. Sie sind so
bunt und vielfältig wie ein Strauß Sommerblumen: altehrwürdig
oder experimentierfreudig, der Kirchenmusik verschrieben oder 
mit großem Herzen für die Diakonie... Rund 125.000 Protestanten
leben in der Region … Tendenz steigend. Die Evangelische Kirche 
ist hier Arbeitgeber für über 600 Frauen und Männer.

Liebe Leserinnen und Leser,

was macht eigentlich 
der Evangelische Kirchenkreis 
An Sieg und Rhein? 

Mit dieser Broschüre möchten wir Antworten 
auf Fragen geben und Ihre Neugier auf die Evangelische Kirche 
in der Region wecken. Im Kirchenkreis mit seinen 33 Gemeinden 
gibt es Vieles zu entdecken, Bewährtes und Experimentelles 
haben bei uns Tradition. Den rund 125 000 evangelischen
Christinnen und Christen sowie allen Interessierten bieten wir 
eine Vielzahl und Vielfalt von Möglichkeiten.

Ob in Kirche oder Diakonie: Die Menschen mit ihren Wünschen,
Fragen und Bedürfnissen stehen im Mittelpunkt unseres Handelns. 
In guter christlicher Tradition möchten wir Wegbegleitung 
für Menschen in ihren jeweils unterschiedlichen Lebenssituationen
sein … in Gottes Namen. 

Diese Broschüre stellt Ihnen Arbeitsschwerpunkte 
der Evangelischen Kirche in Ihrer Region vor. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.ekasur.de. 

Sie sind herzlich eingeladen, auf Entdeckungsreise
zu gehen und die verschiedenen Angebote 

auszuprobieren.

Die Kirchentüren stehen Ihnen offen.

Herzlich Ihr

Jung mit Tradition
1968 wurde der Evangelische Kirchenkreis An Sieg und Rhein
gegründet, da viele Protestanten nach dem Krieg in die Region 
gezogen waren. Die Geschichte einzelner Gemeinden reicht 
dagegen bis in die Reformationszeit zurück: Zum Beispiel übernahm
die neu entstandene Evangelische Gemeinde Wahlscheid bereits
1557 die ehemals katholische Sankt Bartholomäuskirche. 
Auch in anderen Gemeinden gibt es kunst- und kirchengeschichtlich
interessante alte Gotteshäuser 
zu bewundern: In Herchen, Honrath, 
Kircheib, Leuscheid, Oberkassel, 
Ruppichteroth und Seelscheid.

Ziele gemeinsam erreichen
Manche Aufgaben können Kirchengemeinden nicht alleine schul-
tern, dafür sind Größe und Personalkapazitäten zu begrenzt. 
Der Kirchenkreis übernimmt deshalb verschiedene Arbeitsfelder 
für die Gemeinschaft seiner Gemeinden: Dazu gehört ŒAn Sieg 
und Rhein• zum Beispiel diakonische Sozialarbeit mit einer Vielzahl 
von Beratungsstellen, Seelsorge speziell für behinderte Menschen
oder im Krankenhaus, das Angebot spezieller Bildungsveranstal-
tungen oder die Trägerschaft der Freizeit- und Tagungsstätte
Malteserhof. Die Mitarbeitenden des Verwaltungsamtes im Sieg-
burger Haus der Kirche erledigen die Personalverwaltung 
und die Buchhaltung für alle Dienststellen und Gemeinden 
des Kirchenkreises.
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EVANGELISCHERKIRCHENKREIS
AN SIEG UNDRHEIN

Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein
Haus der Evangelischen Kirche 
Zeughausstraße 7 … 9
53721 Siegburg
Telefon 022 41 … 54 94 0
Fax 022 41 … 54 94 54
www.ekasur.de

Superintendentur
Telefon 022 41 … 54 94 43
Fax 022 41 … 54 94 57
superintendent@ekasur.de

Öffentlichkeitsarbeit
Telefon 022 41 … 54 94 50
Fax 022 41 … 54 94 57
huberti-post@ekasur.de 

Diakonisches Werk An Sieg und Rhein
Geschäftsstelle
Telefon 022 41 … 54 94 39
Fax 022 41 … 54 94 65
diakonie@ekasur.de 
www.diakonie-sieg-rhein.de

Die Diakonie-blaueSchrift 
kennzeichnet Kirchengemeinden 
mit besonderen 
diakonischen Angeboten.

Das Haus der Evangelischen Kirche 
liegt im Zentrum Siegburgs mit ausschließlich 
kostenpflichtigen Parkplätzen. 

Auch deshalb empfiehlt sich die Anfahrt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Den Siegburger Bahnhof erreichen Sie zu Fuß 
in etwa 5 Minuten, von dort verkehren Busse, 
Bahnen, Regional- und Fernzüge.

...ein 
Wegweiser

Willkommen 
bei uns...

Much



Mit Gottes Segen
Innehalten, die frohe Botschaft hören, Gemeinschaft erleben 

und mit Gottes Segen gestärkt zurück in den Alltag gehen. 

Unsere Gottesdienste stehen allen Menschen offen - sowohl 

in den Kirchen und Gemeindezentren der Gemeinden als auch 

in Schulen und Krankenhäusern.

In vielen Gemeinden gibt es neben traditionellen auch experimen-

telle Formen des Gottesdienstes: Darin finden zum Beispiel Literatur,

Kunst, Tanz oder moderne Musik ihren Platz. Spezielle Gruppen 

treffen sich ebenfalls zum Gotteslob: Senioren, Kinder, Jugendliche,

Zweifler oder „Nachtfalter“. Bei Taufen, Konfirmationen und

Trauungen geht es besonders festlich zu. Christlichen Zuspruch, 

Trost und Begleitung erhalten Angehörige und Freunde 

der Verstorbenen im Beerdigungsgottesdienst. 

Die jeweiligen Gottesdienstzeiten finden Sie in Gemeinde-

briefen oder Schaukästen vor Ort, zum Teil werden sie auch 

in der Lokalpresse veröffentlicht.

Diakonie: 

Wegbegleitung in Krisen
Armut und Arbeitslosigkeit, Drogenprobleme, psychische

Erkrankungen sowie Fragen zu Schwangerschaft und Geburt sind 

die häufigsten Gründe, warum Menschen die Unterstützung 

der Diakonie suchen. Das Diakonische Werk im Evangelischen

Kirchenkreis An Sieg und Rhein hat in der Region ein dichtes Netz

von Beratungsstellen geknüpft. An 19 Standorten zwischen Eitorf,

Bad Honnef, Bonn-Beuel und Troisdorf finden Menschen 

Rat und Begleitung bei nahezu 80 hauptberuflich und über 

150 freiwillig Mitarbeitenden.

Der Mensch in seiner persönlichen Lebenssituation steht 

im Mittelpunkt unserer diakonischen Sozialarbeit. Individuelle 

Wegbegleitung gepaart mit professioneller Hilfe und praktischer

Unterstützung ist ein Markenzeichen der Diakonie. 

Die Beratungen sind kostenlos und vertraulich. 

Info: 0 22 41 – 54 94 39 oder www.diakonie-sieg-rhein.de 

Erwachsenenbildung
Sie möchten Lebensprobleme oder Glaubensfragen klären, sind an

religiösen, politischen und kulturellen Fragen interessiert? 

Das Programm der Evangelischen Erwachsenenbildung bietet 

ein breites Spektrum von Veranstaltungen. Info: 0 22 41 – 54 94 49

oder www.evangelische-erwachsenenbildung.de  

Kircheneintritt
Die Kirchentüren stehen allen offen. Wenn Sie sich nach einer Zeit

der Distanz entschließen, (wieder) in die Kirche einzutreten, 

sind Sie uns herzlich willkommen. Alle Pfarrerinnen und Pfarrer 

des Kirchenkreises nehmen sich Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 

Die regionalen Kircheneintrittsstellen in Troisdorf und Bonn bieten

ebenfalls die Möglichkeit zur Aufnahme in die Kirche. 

Info: 0 22 41 – 12 67 80 und 02 28 – 68 80-300

Kultur und Kirche
Jazzpassion, Kindermusical, Fotoausstellung, Bachkantate oder

Rauminstallation. In den Gemeinden des Kirchenkreises finden zahl-

reiche, anspruchsvolle kulturelle Veranstaltungen statt. Aktuelle

Informationen finden Sie unter www.ekasur.de/terminkalender.html

Partner in Namibia
Seit über 20 Jahren verbindet die Kirchenkreise Tsumeb in Namibia

und An Sieg und Rhein eine Partnerschaft. Inzwischen sind aus

Partnern Freunde geworden: durch gegenseitige Besuche, den Aus-

tausch von Personal, einen internationalen Jugend-Austausch und

die finanzielle Unterstützung verschiedener Projekte in Namibia.

Gegenwärtig wird das Anti-Aids-Programm der namibischen Kirche

mit Hilfe von Spenden und Kollekten aus Deutschland unterstützt.

Info: 0 22 46 - 90 96 59

Freizeit- und Tagungsstätte

Malteserhof
Spielen, Toben und Besinnen. Am Fuße des Sieben-

gebirges bietet die Evangelische Freizeit- und Tagungs-

stätte Malteserhof Platz für insgesamt 44 Gäste. 

Die hauseigene Kapelle steht für Andachten und

Gottesdienste offen. Das Haus pflegt einen behutsa-

men Umgang mit der Natur: Im Park stehen wert-

volle alte Bäume und eine Solaranlage auf dem 

Dach erwärmt das Wasser. 

Info: 0 22 23 – 36 06 oder www.malteserhof.de

Kinder und Jugendliche 

sind unsere Zukunft 
Offen für Kinder aller Konfessionen sind die 30 Kindergärten 

der Gemeinden des Evangelischen Kirchenkreises An Sieg und Rhein.

Dort machen über 1 800 Vorschulkinder gemeinsam

Lernfortschritte, bewegen sich, entdecken die Welt und den Glauben,

schließen Freundschaften… Informationen über das Angebot 

vor Ort finden Sie im Gemeindebrief oder Sie nehmen Kontakt 

mit Ihrem Gemeindebüro auf.

Die Evangelische Kirche ist der größte Anbieter professioneller

Kinder- und Jugendarbeit in der Region. Zwischen 6 000 und 8 000

junge Menschen sind jährlich im Durchschnitt in den Gemeinden

des Kirchenkreises aktiv. Sie nehmen an Jugendfreizeiten oder

Kinderbibelwochen teil, gestalten Kinder- und Jugendgottesdienste

mit, lernen beim gemeinsamen Klettern ihre Grenzen kennen oder

kicken um den „Konfi-Cup“. 

Das Kinder- und Jugendreferat des Kirchenkreises organisiert u. a.

die pädagogische Ausbildung der insgesamt rund 1000 jugend-

lichen Freiwilligen in der Region. Im Bereich der Gesundheits-

prävention hat sich das Referat mit dem Angebot von attrak-

tiven GUT-DRAUF-Aktionen einen Namen gemacht. 

Info: 0 22 23 – 90 53 33 oder  www.kiju-web.de 

Entscheidungen treffen
Flache Hierarchien haben in der rheinischen Kirche Tradition,

Entscheidungen werden von der Basis her getroffen. „Presbyterial-

synodale Ordnung“ heißt der Fachbegriff dafür. Die Mitglieder 

der Leitungsgremien – Presbyterium in der Gemeinde und Synode

auf Kirchenkreisebene - werden jeweils durch demokratische Wahlen

bestimmt. Nur die Pfarrerinnen und Pfarrer gehören als „geborene

Mitglieder“ sowohl dem Presbyterium ihrer Gemeinde als auch 

der Kreissynode an. Sie werden bei ihrer Anstellung vom jeweiligen

Leitungsgremium gewählt. 

Zweimal jährlich entscheidet die Synode über wichtige Entwick-

lungen im Kirchenkreis, in der Zwischenzeit ist dem Kreissynodal-

vorstand die Leitungsfunktion übertragen.

Seelsorge
Klärung der persönlichen Beziehung zu Gott, Ermutigung 

zum inneren Wachstum, Begleitung und Trost in Lebenskrisen. 

Alle Pfarrerinnen und Pfarrer des Evangelischen Kirchenkreises An

Sieg und Rhein sind zum vertraulichen Seelsorgegespräch bereit. 

Zusätzlich zur Seelsorge in Ihrer Kirchengemeinde gibt es Gesprächs-

angebote an besonderen Orten oder für bestimmte Gruppen:

Beispielsweise begleitet die Pfarrstelle für Behindertenarbeit neben

den behinderten Menschen selbst auch deren Angehörige, die oft

über viele Jahre Betreuung und Pflege von schwerstbehinderten

Menschen leisten. Info: 0 22 41 – 20 55 26 

oder www.pfarrstelle-fuer-behindertenarbeit.de

Die Seelsorge in Seniorenheimen und Krankenhäusern stärkt

Patienten, Angehörige und Mitarbeitende. In der Justizvollzugs-

anstalt Siegburg ist der Pfarrer wichtiger Ansprechpartner 

für Gefangene in seelischen Nöten. Schulpfarrerinnen und -pfarrer

begleiten junge Menschen auf ihrem Glaubensweg und in aktuellen

Krisensituationen ist die Notfallseelsorge zur Stelle.

Freiwilliges Engagement
Gemeindefest, Besuchsdienst, Hausaufgabenhilfe, Jugendfreizeit –

viele kirchliche Angebote sind ohne das Engagement Freiwilliger

nicht denkbar. Beispielsweise haben knapp 400 Frauen und Männer

im Kirchenkreis An Sieg und Rhein ehrenamtlich Leitungsverant-

wortung in Presbyterien übernommen. Kompetent und lebensklug

gestalten sie die Zukunft der Evangelischen Kirche in der Region

mit. Und was möchten Sie tun? In der Freiwilligen-Agentur 

der Diakonie für den Rhein-Sieg-Kreis können Sie in einem indivi-

duellen Beratungsgespräch klären, wo Sie sinnvoll und mit persön-

lichem Gewinn tätig werden können. Info: 022 41 - 146 28 71 

oder www.freiwilligen-agentur.com

Aktives Geld
Kirchensteuern sind die finanzielle Basis unserer Arbeit. Grundlage

für ihre Berechnung ist die Höhe der Lohn- oder Einkommensteuer.

Neun Prozent davon zahlen Kirchenmitglieder als Kirchensteuer. 

Mit diesem Geld werden Kirchenkreis und Gemeinden aktiv: 

Ein Kindergarten schafft damit zum Beispiel eine Kletterburg an.

Das Gehalt des Krankenhausseelsorgers, der Patienten 

und Angehörigen Mut zuspricht, wird ebenso davon bezahlt wie 

die Orgel, deren Raum füllender Klang die Seele anrührt.


